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Sehr geehrte Frau, sehr geehrter Herr,  
 
herzlich willkommen in Deutschland!  
Plötzlich in einem anderen Land zu leben, bedeutet vielen Veränderungen ausgesetzt zu sein. 
Manche Dinge funktionieren anders als gewohnt, wirken vielleicht sogar etwas befremdlich. Sie 
haben hier zwar mehr Rechte als in vielen arabischen Staaten, trotzdem sind auch hier in den Alltag 
greifende Probleme unvermeidbar - mit Ämtern, bei der Wohnungssuche oder den 
Arbeitsmöglichkeiten. 
 
Deutschland ist nicht perfekt. Aber Deutschland ist ein demokratisches Land, in dem rechtsstaatliche 
Prinzipien herrschen. Jeder Bürger hat unveräußerliche Rechte, die er notfalls vor Gericht erstreiten 
kann. Auch Sie!  
 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung (FES), ist eine Stiftung, die demokratische Werte vertritt und für soziale 
Gerechtigkeit eintritt. Wir sind unabhängig und arbeiten gemeinwohlorientiert. Die FES möchte Sie 
gerne dabei unterstützen, sich besser einzufinden und Ihnen vorstellen, wie deutsche Demokratie 
funktioniert: Wie kann ich verstehen, wie das Leben in Deutschland funktioniert? Was sind 
gesellschaftliche Werte? Und was haben sie mit dem Demokratieverständnis zu tun? Welche Werte 
vertrete ich? Was bedeutet Demokratie für mich? Wie kann ich mich aktiv einbringen und 
womöglich etwas bewirken oder verändern?  
 
Wir als FES bieten Ihnen Seminare an, in denen Sie in Ihrer Heimatsprache lernen können, was 
beispielsweise die deutsche Verfassung garantiert, wie Wahlen organisiert sind oder wie Sie sich am 
gesellschaftlichen Leben beteiligen können, auch ohne deutschen Pass. Das machen wir mit viel 
Bewegung und Möglichkeiten für Sie, das Seminar zu gestalten. Wir versuchen auch, Ihnen die 
Begegnung mit Parlamentarier_innen zu ermöglichen. Die Teilnahme wird mit einem Zertifikat auf 
Arabisch und Deutsch bescheinigt.  
 
Das nächste Seminar findet in Kooperation mit dem Moabiter Ratschlag e.V. statt am: 
 
Datum: 26. und 27. April 2018  9:00 bis 17:00 Uhr an beiden Tagen 
Ort: Moabiter Ratschlag e.V., Rostocker Straße 32 b, 10553 Berlin 
 
Wir würden uns freuen, Sie und Ihre Freunde und Bekannten an diesem Tag begrüßen zu können. 
Bitte schicken Sie uns eine E-Mail mit Ihrem Namen an: forum.aj@fes.de oder eine kurze Nachricht 
mit Ihrem vollständigem Namen per WhatsApp an: 0176 34452106. 
 
Die Teilnahme ist nur am gesamten Programm an beiden Tagen möglich und nur dafür werden 
Zertifikate ausgestellt. Eine Teilnahme lediglich an einzelnen Programmabschnitten ist nicht 
vorgesehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 

Felix Eikenberg     Douraid Rahhal 

Friedrich-Ebert-Stiftung   Moabiter Ratschlag e.V. 

Hiroshimastraße 17  
10785 Berlin 
 
Tel.: 030 26935-7328 
Fax: 030 26935-9242 
 
16.03.2018  
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Workshop 
 

Demokratische Bildung auf Arabisch 
 

09:00 bis 17:00 Uhr an beiden Tagen 

26./27. April 2018 

 Moabiter Ratschlag e.V., Rostocker Straße 32b, 10553 Berlin 
 

 

Programm 

 

Tag 1 (der zeitliche Ablauf wird flexibel angepasst) 

 

 Ankommen: Anmeldung, Kaffee, Tee 

 

 Begrüßung und Vorstellung: Einführung in das Seminar 

 

 Kennenlernen durch praktische Übungen 

 

 Modul I: Die deutsche Verfassung und ihre Werte: Das deutsche 

Rechtssystem, die Grundrechte und ihre Widersprüche 

 

 Pause und Priorisierung einzelner Grundrechte zur Vertiefung 

 

 Modul II: Ausgewählte Grundrechte im Test: Die Relevanz im Alltag 

 

 Mittagspause 

 

 Modul III: Das politische System Deutschlands: Besonderheiten, 

Gewaltenteilung, Föderalismus – wie werden demokratische 

Entscheidungen gefällt? 

 

 Modul IV: Partizipationsmöglichkeiten für jede_n in Form einer 

Zukunftswerkstatt zu Wünschen für meine Lebenswelt 

 

 Ende Tag 1 
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Tag 2 (der zeitliche Ablauf wird flexibel angepasst) 

 

 Begrüßung und Rückblick Tag 1 

 

 Modul V: Planspiel zu Partizipationsmöglichkeiten in Ihrer Lebenswelt 

 

 Pause 

 

 Modul VI: Treffen mit einem/einer Politiker/Politikerin 

Alternativ: Treffen mit Vertreter_innen von der Zivilgesellschaft  

 

 Mittagspause 

 

 Modul VII: Wahl eines/einer Vertreter/Vertreterin zur weiteren 

Kommunikation der Interessen 

 

 Pause 

 

 Austausch in Gruppen: Vertiefung konkreter Projektideen 

 

 Auswertung des Seminars 

 

 Ende des Seminars: Aushändigung der Zertifikate 
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